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Gemeindenachrichten

Aufgrund der guten Leistungen unserer Musikerinnen und Musiker gibt die Musikkapelle
Puchkirchen ein Konzert bei der Landesgartenschau am 16. Juli 2017 von 14:00 bis 15:30 Uhr.
Diese Möglichkeit wird genutzt um auf unser schönes Puchkirchen hinzuweisen – aus den

Verfügungsmittel des Bürgermeisters wird der Bus bezahlt.

Von ganzem Herzen

wünschen wir frohe,

erholsame Ferien-

und Urlaubstage und

eine gute unfallfreie

Ernte. Die

Gemeinderäte und

der Bürgermeister.

Blutspendeaktion

Am Mittwoch, 23. August
2017 findet von 15:30 bis
20:30 Uhr im Pfarrheim eine
Blutspendeaktion des Roten
Kreuzes statt.
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Gesunde Nachbarschaft

Nachbarschaft - Rücksichtnahme macht einiges leichter

Nachbarschaft bietet viele Vorteile – hat jedoch
auch Herausforderungen. Rücksichtnahme und
Toleranz sind gute Begleiter für ein friedliches
Neben- und Miteinander. Nachbarschaft kann
als Netzwerk dazu genutzt werden,
Hilfebedürftige zu unterstützen oder gemeinsam
Aktivitäten auf die Beine zu stellen. Vermeiden
wir deswegen unnötigen Lärm, Feuer und Rauch
etc. und achten auf die Bedürfnisse unserer
Nachbarn.

Schülerfreifahrt

Für das Schuljahr 2017/18 ist die Schülerfreifahrt gesichert.
Wir freuen uns wieder auf eine gute und vor allem unfallfreie
Zusammenarbeit mit der Firma Caramba.

Hurra Ferien

Bei einem super fröhlichen Schulfest war die Stärke unserer Volksschule spürbar.
Bezirksschulinspektorin HOL Dipl.-Päd. Dr. Helga Kreuzhuber bescheinigte unserem
Lehrerteam unter der Leitung
von VD Eva Kruta einen
modernen zukunftsweisenden
Unterricht und die Kompetenz
aller Beteiligten. - Unsere
Schule ist super und dafür lohnt

es sich einzusetzen!

Nachmieter für unser
Geschäftslokal wird gesucht.
Informationen am Gemeindeamt

Ich sitze im
Garten und
schaue relaxt
in die schöne
Natur, rieche
einerseits das
getrocknete Grummat und
sehe andererseits das
Wachstum auf den Feldern
und Wiesen und natürlich die
vielen Blumen im eigenen
Garten. Meiner Frau gelingt es
mit enormen Einsatz alles zur
richtigen Zeit zum Blühen zu
bringen, das Wetter hilft
bisher mit – jetzt tritt auch der
Mond deutlich sichtbar
zunehmend hervor…. Ja so
und ähnlich können wir – Du
und ich Energie tanken – Mein
Spruch „in der Ruhe liegt die
Kraft“ ist sehr brauchbar.
Warum soll ich mich oder Du
dich ärgern – Nein, wir geben
doch unser Bestes gerade
auch für andere. Die
Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter auf der Gemeinde
und ich schmunzeln
gelegentlich über die
unterschiedlichen Reime
einzelner. Es stimmt - jede/n
Recht getan geht nicht – aber
ich und wir geben unser
Bestes – Du doch auch. Dass
der jeweilige Standort oft den
Standpunkt bestimmt ist auch
nicht neu – aber wir – Du und
ich sollten das bedenken.
Nein, niemand will einen
anderen schlechtes
nachsagen oder gar
wünschen – freuen wir uns so
wie die Kinder dies tun in der
Schule, im Kindergarten, wo
auch immer. Nein - lachen und
fröhlich sein kostet wirklich
nichts und steckt an, tut gut,
das wissen wir – Du und ich
doch – also auf in eine neue
gute Zeit – in der Natur, am
Wasser, in Puchkirchen oder
wo immer. Alles Gute – den
Kranken Besserung – einen
schönen Sommer Dir und mir-
Danke

Der Einbau der 4 Wohnungen im
Gemeindezentrum wird auf Grund
der zur Zeit hohen Preise auf Herbst
– Winter zurück gestellt.
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Regelmäßige Kontrolle

des Wasserzähler-

standes bei der

W a s s e r u h r

empfehlenswert!

Bei der Ablesung der
Wasseruhren für die
Abrechnung der Wasser-
bzw. Kanalgebühren
kommt es vereinzelt immer
wieder zu Überraschungen.
Der Wasserverbrauch ist
extrem angestiegen.  Dies
hat oft einfache Ursachen
wie z.B. ein defekter
Spülkasten oder ein
defektes Überdruckventil
beim Boiler. So läuft in
Summe unbemerkt eine
große Menge kostbares
Wasser ungenutzt in den
Kanal. Die Folge ist eine
erhöhte Wasser- bzw.
K a n a l a b r e c h n u n g .
Vorbeugend sollte daher
regelmäßig ein Blick auf
den Zählerstand der
Wasseruhr gemacht
werden. Damit könnte ein
etwaiger Schaden schnell
erkannt  und eine
rechtzeitige Behebung
veranlasst werden.

Herzliche Gratulation

... zum Geburtstag

Frau Käthe Retzmann, Staudach 90. Geburtstag
Herrn Johann Hemetsberger, Sonnenhang 85. Geburtstag

Beides ein Grund, eine ordentliche Feier gemeinsam mit den Kindern, den

ehemaligen Mitarbeiterinnen, den Eltern und der Musikkapelle zu organisieren.

Schade, dass aufgrund des Schlechtwetters der Festakt, nach dem gemeinsamen

Familiengottesdienst, im Pfarrheim stattfinden musste. Wir danken der

Musikkapelle für die Anführung des Festzuges und allen Festgästen für ihre

Teilnahme. Der anschließende „Tag der offenen Tür“ im Kindergarten wurde gut

genutzt und die angebotenen Spielstationen waren für die Kinder auch im Haus

interessant. Die Kinder freuen sich über die Spielgeräte im Garten, welche von

den Geldspenden erneuert wurden. Ein herzliches Dankeschön dafür an die

Goldhaubengruppe, den Verschönerungsverein und den Verein „Liebenswertes

Puchkirchen“. Danke für die Vorbereitung, für die Kinderbetreuung, für die

Bewirtung, für das Zeltaufstellen und wegräumen, für die Gastrogeräte, für die

Kuchen, einfach für das Mitfeiern und das Wertschätzen. Der geplante

Luftballonstart wurde am darauffolgenden Tag bei Schönwetter nachgeholt.

25 Jahre Kindergarten und Gesunde Gemeinde – Fest!
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Sprechtag Bgm. Anton Hüttmayr MBA

am Gemeindeamt
jeden Dienstag von 17:00 - 18:30 Uhr und

nach telefonischer Vereinbarung

Waldbrandschutz 2017

Bedingt durch die derzeitige
trockene Witterung ist zu
befürchten, dass es zu
Waldbränden kommen kann.
Um dieser Gefahr
vorzubeugen, wurde eine
Verordnung erlassen. In den
Waldgebieten aller
Gemeinden des Bezirkes
Vöcklabruck sowie in deren
Gefährdungsbereichen ist
jegliches Anzünden von
Feuer und das Rauchen
verboten. Ein
Gefährdungsbereich ist
überall dort gegeben, wo die
Bodendecke oder die
Windverhältnisse das
Übergreifen eines
Bodenfeuers oder eines
Feuers durch Funkenflug in
den benachbarten Wald
begünstigen.
Diese Verordnung gilt ab
sofort bis 31. Oktober 2017.

Die Jagdgesellschaft Puchkirchen informiert…
Um in einer Gemeinde jagen zu können, pachten die
Jäger dieses Recht von den land- und
forstwirtschaftlichen Grundbesitzern. Ein, von der
Bezirksverwaltungsbehörde, vorgeschriebener

Abschussplan muss erfüllt werden, um einer Schädigung
des Waldes, durch Wildeinfluss, vorzubeugen. Die
Abschusszahlen wurden in den letzten Jahren stark
angehoben, mittlerweile müssen in Puchkirchen etwa 100 Rehe erlegt werden.
Die Beunruhigung durch die Anwesenheit des Menschen und Hunden ist mittlerweile zu
einem jagdlichen Problem geworden. Sie drängt das Wild in den Wald zurück, wo es
einerseits großen Schaden anrichtet – andererseits wird dadurch die Bejagung immer

schwieriger.
Wir ersuchen daher alle Naturnutzer um Rücksichtsname auf die Hauptaktivitätszeit des
Rehwildes – eine Stunde vor Sonnenuntergang bis eine Stunde nach

Sonnenaufgang. Erfahrungsgemäß stellen das Laufen, Radeln oder Spazieren auf
Güterwegen, durch unser geringes Verkehrsaufkommen, kein Problem dar. Das Nutzen
von Wegen in Waldesnähe und des Waldes selbst, besonders mit Hunden, stören das
scheue Reh in dieser Zeit stark.
Weiters, möchten wir darauf hinweisen, dass Wildunfälle in jedem Fall der Polizei

oder dem Jagdleiter Streicher Gerhard zu melden sind. Wird dies nicht eingehalten,
leiden die angefahrenen Tiere oft tagelang und verenden qualvoll mit der Folge, dass das
wertvolle Wildbret unbrauchbar wird.
Man handelt somit, als Fahrerflüchtiger und Tierquäler, doppelt strafbar. In Zukunft
sind wir gezwungen, ein solches Verhalten ausnahmslos zur Anzeige zu bringen!

Jetzt ist er fertig – unser Buchenlehrpfad

Die Buchenblätter im
G e m e i n d e w a p p e n
rechtfertigen die
Befassung mit diesem
Thema – schau vorbei


